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Die Abgeordneten zum Nationalrat Ing. Reichold und Kollegen ha­

ben am 15.5.1991 an mich eine schriftliche parlamentarische An­

frage mit der Nr. 1112/J betreffend Übersicht über die Agrar­

förderungen gerichtet, die folgenden Wortlaut hat: 

"1. Wieviel kostet die jährliche Broschüre des BMLF "Die 

Förderung der Land- und Forstwirtschaft" ? 

2. An welchen Interessentenkreis ist diese Broschüre 

gerichtet? 

3. Kennen Sie die Loseblattsammlung "Kreditmöglichkeiten für 

die gewerbliche Wirtschaft" ? 
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4. Werden Sie 

gemeinsam aus 

Bundesmitteln 

Beratungs­

übersichtliche 

- 2 -

die Landwirtschaftskammern veranlassen, 

den ohnehin zur Verfügung gestellten 

für das land- und forstwirtschaftliehe 

und Informationswesen eine ähnlich 

Loseblattsammlung über das land- und 

forstwirtschaftliehe Förderungswesen herauszugeben 1 

5. Bis wann ist mit einer solchen übersichtlichen Darstellung 

zu rechnen 1" 

Diese Anfrage beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu den Fragen 1 und 5: 

Das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft gibt seit 

dem Jahr 1968 in unregelmäßigen Zeitabständen einen Förderungs­

katalog als zusammenfassende Information für Interessensvertre­

tungen und für bäuerliche Familien heraus. Die letzte Ausgabe 

der Broschüre erschien im Jahre 1987. Die Kosten dieser Publi­

kation mit einer Auflage von 3000 stück betrugen zuletzt 

S 60.720,--. Aufgrund umfassender Reformen hinsichtlich der in~ 

haltlichen und fachlichen Dimensionen sowie bei der Abwicklung 

verschiedener Förderungsmaßnahmen des Bundes wurde vorüberge­

hend von der Herausgabe des Kataloges Abstand genommen. 

Im Anschluß an die erstmals im Jahre 1991 in Kraft getretenen 

neuen Förderungskriterien (siehe Beilage B, Grüner plan) wird 

nach endgültigem Abschluß des Reformwerkes eine Neuherausgabe 

in verständlicher, kostengünstiger und zweckentsprechender Form 

veranlaßt. 

Zu Frage 2: 

Die bisher vom Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft 

aufgelegten Kataloge wurden kostenlos den Landwirtschaftskam­

mern, Landesregierungen, politischen Bauernorganisationen sowie 

den Nationalrats- und Landtagsabgeordneten zur Verfügung ge­

stellt, auf konkrete Anforderung auch Organisationen, Presse 
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und sonstigen Interessenten. Prinzipiell ist festzustellen, daß 

entsprechend den Rahmenrichtlinien zur Gewährung von F5rderun­

gen aus Bundesmitteln ein Hinweis auf die jeweils aktuellen 

F5rderungsrichtlinien des Ressorts im Amtsblatt zur Wiener Zei­

tung abgedruckt wird. Daraus ist zu entnehmen, wo diese Richt­

linien zur Einsichtnahme aufliegen. 

Zu den Fragen 3 und 4: 

Die Loseblattsammlung "Kreditm5glichkeit für die gewerbliche 

Wirtschaft" ist bekannt. 

Die bäuerlichen Familien werden durch einschläg~ Publikations­

organe der Landwirtschaftskammern über Art und Umfang sowie 

über die Kriterien der einzelnen F5rderungsmaßnahmen infor­

miert, sodaß eine gesonderte Veranlassung durch das Bundes­

ministerium für Land- und Forstwirtschaft im Sinne ihrer Anfra­

ge nicht notwendig ist. 

Der Bundesminister: 
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